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Herren Verbandsliga Nord

GSV Hemmingen : SV Nabern 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Rath macht den Sack zu

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Nord traf der GSV Hemmingen am Samstag, den 25.
März im 17. Saisonspiel auf den SV Nabern. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Erstaunlich war, dass der GSV Hemmingen diese Partie mit einem und der SV
Nabern mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Provoznik / Provoznik überzeugten im Match gegen Juretzka /
Schaner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Haid / Blazeski überzeugten im Match gegen Hiller / Hiller, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Rath / Rath die Gastspieler
Baum / Ladan in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte danach Fabian
Haid beim 12:10, 11:9, 11:7 mit Mike Juretzka. Keine Chancen ließ Lennart Provoznik nachfolgend
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Luca Hiller. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Moritz
Provoznik zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Yannic Hiller aber trotzdem sicher mit 11:
3, 11:4, 7:11, 11:5 ein. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Philip Blazeski eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Philip Blazeski gewann gegen Jakob Baum mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Levin Rath gegen Matthias
Schaner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:13, 11:1, 11:9 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 3:1 hatte Lovis Rath im
Doppel gegen Tomislav Ladan die Nase vorn. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für
den GSV Hemmingen die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den GSV Hemmingen am 01.04.2023 gegen die SU Neckarsulm
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.03.2023
gegen den TTC Bietigheim-Bissingen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 GSV Hemmingen

Doppel: Provoznik / Provoznik 1:0, Haid / Blazeski 1:0, Rath / Rath 1:0 
Einzel: F. Haid 1:0, L. Provoznik 1:0, M. Provoznik 1:0, P. Blazeski 1:0, L. Rath 1:0, L. Rath 1:0 

 SV Nabern
Doppel: Hiller / Hiller 0:1, Juretzka / Schaner 0:1, Baum / Ladan 0:1 
Einzel: L. Hiller 0:1, M. Juretzka 0:1, J. Baum 0:1, Y. Hiller 0:1, T. Ladan 0:1, M. Schaner 0:1


